
 
 
 
 
Die Ausbildungsstätten in Moldawien im Rahmen der Tageskinderheime BUNVOLENTIA 
und des Schulinternats für Kinder mit leichten geistigen Behinderungen aus Straseni 
wurden eröffnet, damit die Kinder eine Ausbildung, die ihnen eine Aussicht auf den 
künftigen Beruf anbietet, erhalten können. 
 
 
Die Werkstätten im Rahmen des Schulinternats für Kinder mit leichten geistigen 
Behinderungen – Bäckerei, 
Schreinerei, Schneiderei, Frisiersalon 
– sind anerkannte Ausbildungsstätten; 
nach dem Abschluss des 2jährigen 
Studiums und dem Ablegen der 
Prüfungen werden die Lehrlinge ein 
Diplom erhalten. Dieses Jahr verlassen 
die ersten Absolventen als qualifizierte 
Arbeiter das Schulinternat. 

 
 
  
 

  
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
In der Bäckerei des Dorfes Ochiul Alb 
beenden 3 Mädchen dieses Jahr ihre 
Ausbildung. Weitere Jugendliche werden 
dann den Beruf des Bäckers erlernen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schneiderei im Rahmen des TKH BUNVOLENTIA – Soricel setzt ihre Tätigkeit fort; 7 

Mädchen besuchen die Schneiderkurse. 
Sie haben schon moldawische Trachten 
und Kissenbezüge genäht. 
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Weitere Schneidereien laufen sehr gut in den TKH BUNVOLENTIA – Alexandrovca, 
Gangura I und Misovca. So haben die Mädchen 7 bulgarische, 12 moldawische und 6 

ukrainische Frauentrachten 
genäht. Sie wollen jetzt beginnen 
mit Trachten für Männer. 
 
 

  
 
 
 
 
In der Schreinerei des TKH BUNVOLENTIA – Gangura II lernen 20 begabte Jungen, 

Schränke und Stühle zu montieren und 
verschiedene Gegenstände für die Küche 
anzufertigen.  

 
  
 
 
 
 
 
 
 



Eine weitere Schreinerei macht große Fortschritte. Sie befindet sich im TKH 
BUNVOLENTIA – Cozesti. Die 12 Schachspiele, die die Jungen gebastelt haben, wurden 
anderen Tagesheimen 
geschenkt. Ein 
Schachwettbewerb ist im 
Herbst vorgesehen.    
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